
Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä1 zu A1: Wohnraumkiller-Killer

Antragsteller*innen Jusos Mülheim

Antragstext

In Zeile 8:

Deshalb fordern wir ein Verbot von Eigentumswohnungen als Zweitwohnsitz. Das

Mieten von Zweitwohnungen in Deutschlandsoll erlaubt bleiben.



Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä1 zu A2: “Grüne Dächer, coole Städte” - Dach und Fassadenbegründung in

den Energieausweis integrieren

Antragsteller*innen Jusos Mülheim

Titel

Ändern in:

“Grüne Dächer, coole Städte” - Dach und Fassadenbegrünung in den

Energieausweis integrieren

Antragstext

Von Zeile 1 bis 2 löschen:

Wir fordern deshalb eine verpflichtende Begründungsprüfung für Dächer und Fassaden im

Rahmen des Energieausweises für Immobilien. Diese Prüfung soll 



Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä1 zu A4: Wiener Platz 2.0: Jetzt auch mit Lebensqualität

Antragsteller*innen SB Kalk

Antragstext

Nach Zeile 24 einfügen:

Vermeidung von obdachlosenfeindlicher bzw. sogenannter "defensiver"

Architektur.



Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä1 zu A10: Köln im richtigen Licht: Umwelt, Menschen und Tiere vor

Lichtverschmutzung schützen

Antragsteller*innen Jusos Mülheim

Antragstext

In Zeile 4 löschen:

1. Nutzung geringerer Lumen-Werte 

In Zeile 7 löschen:

4. Beschränkte Leuchtdauer und Einbeziehung von Bewegungsmeldern

Begründung
Durch die Streichung von Punkt 1 + 4 wird sichergestellt, dass das individuelle

Sicherheitsgefühl/ die individuelle Sicherheit von FINTA-Personenen bei Dunkelheit

priorisiert wird.



Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä2 zu A10: Köln im richtigen Licht: Umwelt, Menschen und Tiere vor

Lichtverschmutzung schützen

Antragsteller*innen SB Rodenkirchen

Antragstext

In Zeile 4 einfügen:

1. Nutzung geringerer Lumen-Werte 

-> Stattdessen Benutzung einer Vielzahl von Lichtquellen mit geringeren Lumen-

Werte anstatt einer mit einem hohen Lumen-Wert

In Zeile 7 einfügen:

4. Beschränkte Leuchtdauer und Einbeziehung von Bewegungsmeldern, wo es

möglich ist

Von Zeile 11 bis 12 einfügen:

Bürger:innen an ihrer Sicherheit im öffentlichen Raum mit denen der Umwelt und der

Gesundheit abgewogen werden. Das Sicherheitsgefühl der Bürger:innen darf aber

aufgrund einer Helligkeitsreduzierung nicht in Gefahr geraten. 

Begründung
Klarstellung des Antrags, welcher insbesondere die Wichtigkeit von den Bürger:innen

von Köln hervorhebt.



Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä1 zu A11: Medikamente nicht in die Tonne!

Antragsteller*innen SB Kalk

Antragstext

Von Zeile 8 bis 9:

Es muss eine Möglichkeit geschaffen, werden ungeöffnete

MedikamentenpackungenWirkstoffe ungenutzter Medikamente wiederzuverwenden.

Begründung
Der Antrag 11 verweist zu Recht auf den Status von Medikamenten als „besonders

überwachungsbedürftige[n] Güter[n]“. Eine mögliche Wiederverwertung von

ungenutzten Medikamenten als Ganze wird damit zur Herausforderung, da eine

Qualitätssicherung ab dem Verkauf an Privatpersonen weder überprüft, noch

gewährleistet werden kann.1

Hingegen ist eine Wiederverwendung von Wirkstoffen ungenutzter und auch

abgelaufener Medikamente ein seit mehreren Jahren stärker erforschtes und

vielversprechendes Feld um eine ressourcenschonenderen Nutzung von

Medikament-

Wirkstoffen gewährleisten zu können.2

1 Paragraph 16, Absatz 1, 2; Paragraph 17 2a Apothekenbetriebsordnung (ApBetrO)

2 https://www.deutschlandfunk.de/medikamentenwirkstoffe-recyceln-fuer-die-

forschung-dlf-b29f7eda-100.html [Abgerufen am 16.01.2025]. Auch wenn der kurze

Infotext titelt: „neue Medikamente dürfen daraus nicht hergestellt werden“, so liegt

das

lediglich daran, dass das chemische Labor Erlangen nicht die selben

Hygienestandards,

wie die Pharma Industrie hat. Dass dies zukünftig aber Möglich wäre sieht man am

Zitat

von Prof. Dr. Markus Heinrich beim Bayrischen Rundfunk:

https://www.br.de/br-fernsehen/sendungen/gesundheit/wirkstoff-recycling-in-

erlangen-100.html [Abgerufen a 16.01.2025].

https://www.deutschlandfunk.de/medikamentenwirkstoffe-recyceln-fuer-die-
https://www.br.de/br-fernsehen/sendungen/gesundheit/wirkstoff-recycling-in-


Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä1 zu A13: Rückwärtsgewandtheit gegen Rechtsextremismus:

Asylkompromiss rückgängig machen!

Antragsteller*innen SB Innenstadt

Antragstext

Von Zeile 6 bis 8 einfügen:

sozialdemokratischer Asylpolitik muss wieder der Grundsatz stehen, dass Menschen, die

fliehen müssen, Schutz gewährt wird. Zudem fordern wir, dass das 

Asylbewerberleistungsgesetz abgeschafft wird und Geflüchtete ins Bürgergeld bzw. 



Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä1 zu A14: Köln, hör Volkers Signale!

Antragsteller*innen SB Innenstadt

Antragstext

Von Zeile 6 bis 7 einfügen:

Fußgängerüberwegen an den auf der beigefügten Karte markierten Orten möglich und

unter den oben genannten Aspekten sinnvoll

ist.https://umap.openstreetmap.de/de/map/vorschlage-fur-zebrastreifen_78570

Begründung
Ergänzung der Karte

https://umap.openstreetmap.de/de/map/vorschlage-fur-zebrastreifen_78570


Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä2 zu A14: Köln, hör Volkers Signale!

Antragsteller*innen Jusos Rodenkirchen

Antragstext

Von Zeile 3 bis 7 löschen:

Verbesserung des Schutzes der Umwelt, zum Schutz der Gesundheit, sowie zur

Unterstützung der geordneten städtebaulichen Entwicklung einzurichten. Wir fordern die

Stadt Köln zudem auf, zu prüfen, ob die Einrichtung von Fußgängerüberwegen an den auf

der beigefügten Karte markierten Orten möglich und unter den oben genannten Aspekten

sinnvoll ist.

Begründung
Köln ist 405,01 km2 groß. Wir sollten es der Stadt selbst überlassen, an welchen

Stellen nach einer Bedarfs- und Erforderlichkeitsprüfung der dringendste

Handlungsbedarf für weitere Fußgängerüberwege besteht. Bestimmte

Überprüfungsforderungen hindern die Stadt Köln, schnell und effektiv den besten

Schutz herzustellen.



Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä1 zu A16: Wohnen ist kein Luxus!

Antragsteller*innen SB Lindenthal

Antragstext

Von Zeile 13 bis 15:

Erbpacht zum Nullzinssatz zu schaffen. Ziel muss es sein, dass die Stadt Köln dabei

mitwirkt, dass bis zum Jahr 2030 der Bau von mindestens 13000 neuen Wohnheimplätzen

eingeleitet wird.

Begründung
Damit die Richtmarke des Landes NRW erreicht wird, fordern wir mindestens 3000

Wohnheimsplätze.



Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä1 zu A23: Erhöhung der Verteidigungsausgaben auf 3 % des BIP im

Rahmen der NATO-Mitgliedschaft

Antragsteller*innen Jusos Mülheim

Antragstext

Von Zeile 3 bis 5 einfügen:

Verteidigungsbereitschaft und zur Erfüllung der Verpflichtungen im Rahmen der NATO-

Mitgliedschaft außschließlich durch ein Sondervermögen oder gemeinschaftliche Schulden

der EU. Die zusätzliche Finanzierung soll gezielt in die Modernisierung der Ausrüstung,

die Verbesserung der Infrastruktur und die 



Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä2 zu A23: Erhöhung der Verteidigungsausgaben auf 3 % des BIP im

Rahmen der NATO-Mitgliedschaft

Antragsteller*innen SB Lindenthal

Antragstext

Von Zeile 0 bis 2:

Die Jusos Köln fordern

Die Jusos Köln fordernfür einen Zeitraum von 10 Jahren die Erhöhung der

Verteidigungsausgaben der Bundesrepublik Deutschland auf 3 % des

Bruttoinlandsprodukts (BIP) zur Stärkung der 

Begründung
Die NATO-Mitgliedsstaaten haben sich darauf verständigt, ihre

Verteidigungsanstrengungen zu steigern, um den aktuellen sicherheitspolitischen

Herausforderungen gerecht zu werden. Mit der Verpflichtung, mindestens 2 % des

BIP in die Verteidigung zu investieren, hat Deutschland einen wichtigen Schritt getan.

2024 hat Deutschland dieses Ziel das erste Mal seit vielen Jahren erreicht.

Angesichts der zunehmenden geopolitischen Spannungen und der

sicherheitspolitischen Herausforderungen ist jedoch in den nächsten zehn Jahren

eine Erhöhung auf 3 % des BIP notwendig, um die NATO als Verteidigungsbündnis

nachhaltig zu stärken und die Verteidigungsfähigkeit Europas und der

Bundesrepublik Deutschland sicherzustellen. Die Festsetzung von 3 % des BIP für

einen Zeitraum von zehn Jahren garantiert Planungssicherheit. Nach Ablauf der zehn

Jahre sollen wieder 2 % des BIP für Verteidigungsausgaben aufgewendet werden.

Ein proaktiver Beitrag zur kollektiven Sicherheit ist gerade in Krisenzeiten

unabdingbar. Die gestiegene Bedrohungslage durch den russischen Angriffskrieg in

der Ukraine zeigt, dass konventionelle und hybride Bedrohungen wieder eine

zentrale Rolle in der Sicherheitspolitik einnehmen. Die Bundeswehr steht vor großen

Herausforderungen, nicht zuletzt was ihre Einsatzfähigkeit und Modernisierung

betrifft. Material- und Ausstattungsmängel sowie der Investitionsstau der letzten

Jahre müssen dringend behoben werden.

Mit einer Erhöhung auf 3 % des BIP könnten nicht nur Defizite bei der Ausrüstung
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Ä2

behoben, sondern auch zukunftsweisende Technologien wie Cybersicherheit,

künstliche Intelligenz und Drohnenabwehr ausgebaut werden. Diese Investitionen

wären nicht nur ein Signal an die Bündnispartner innerhalb der NATO, sondern auch

an potenzielle Gegner, dass Deutschland seine Rolle als Garant für Frieden und

Sicherheit ernst nimmt. Insbesondere angesichts der nahenden Präsidentschaft von

Donald Trump in den USA und den damit möglicherweise einhergehenden aktuellen

sicherheitspolitischen Ungewissheiten ist es notwendig, dass Europa militärisch auf

eigenen Beinen stehen kann. Allen voran die Bundesrepublik als

wirtschaftsstärksteseuropäisches Land muss dazu seinen Teil leisten.

Die Bundesrepublik Deutschland muss ihrer Verantwortung in der NATO gerecht

werden und ein verlässlicher Partner sein. Eine zeitlich begrenzte Anhebung der

Verteidigungsausgaben auf 3 % des BIP wäre ein wesentlicher Schritt in diese

Richtung.



Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä1 zu A27: Laute Autos an der Merheimer Heide? Ruhe mit dem lärm!

Antragsteller*innen Jusos Mülheim

Antragstext

Von Zeile 12 bis 15:

um die Bewohner*innen vor Lärm zu schützen. seitens der Merheimer Heide findet sich

diese jedoch nicht. Darum fordern wir jetzt eine Lärmschutzwand seitens der Merheimer

Heide, damit diese die Heide zu einem ruhigen Ort, sowie ein Zentrum zum Abschalten

wird.Darum fordern wir die Stadt Köln auf, zu prüfen, ob die Errichtung einer

Lärmschutzwand oder

vergleichbar wirksamer Maßnahmen an der Seite der Merheimer Heide möglich ist. Ziel ist

es, die

Merheimer Heide als einen ruhigen Erholungsort und Rückzugsraum zu erhalten.“



Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä2 zu A27: Laute Autos an der Merheimer Heide? Ruhe mit dem lärm!

Antragsteller*innen SB Kalk

Antragstext

Von Zeile 11 bis 15:

Wohnhäuser in Merheim eine ungefähr 1 km lange Lärmschutzwand an der Autobahn, um

die Bewohner*innen vor Lärm zu schützen. seitens der Merheimer Heide findet sich diese

jedoch nicht. Darum fordern wir jetzt eine Lärmschutzwand seitens der Merheimer Heide,

damit diese die Heide zu einem ruhigen Ort, sowie ein Zentrum zum Abschalten

wird.Seitens der Merheimer Heide findet sich diese jedoch nicht. Darum fordern wir die

Stadt Köln auf, zu prüfen, ob die Errichtung einer Lärmschutzwand oder vergleichbar

wirksamer Maßnahmen an der Seite der Merheimer Heide möglich ist. Wenn dies der Fall

ist muss der Antrag umgesetzt werden. Ziel ist es, dieMerheimer Heide als einen ruhigen

Erholungsort und Rückzugsraum zu erhalten.

Begründung
Text von Ä1 wurde ünernommen und durch den Satz "Wenn dies der Fall ist muss

der Antrag umgesetzt werden" ergänzt



Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä2 zu A28: Einführung einer Steuer auf nicht realisierte Kapitalerträge

Antragsteller*innen SB Kalk

Antragstext

Von Zeile 2 bis 4 einfügen:

Vermögensungleichheit zu bekämpfen, fordern wir die Einführung einer Steuer auf nicht

realisierte Kapitalerträge. Diese Steuer soll für die zehn Prozent der Personen mit dem

höchsten Kapitalvermögen in Deutschland gelten und progressiv ansteigen, je größer das

Vermögen ist. Aktuell wird die Kapitalertragssteuer nur dann fällig, wenn Gewinne durch

den Verkauf von Vermögenswerten realisiert werden. 

Begründung
Überarbeiterter Antragstext mit der Konkretisierung, dass die geforderte Steuer für

die zehn Prozent der Personen mit dem höchsten Kaptitalvermögen gilt und

progressiv je nach Vermögen ansteigt. Änderung ergab sich aus Gesprächen mit

Mülheim



Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä1 zu A32: Arbeitsprogramm 2025

Antragsteller*innen SB Rodenkirchen

Antragstext

Nach Zeile 18 einfügen:

Sozialismus von unten – Die Jusos als Arbeiter*innenjugendDie SPD möchte

Arbeiter*innenpartei sein. Das scheint sie jedoch öfter zu vergessen und schafft

esimmer weniger diese Zielgruppe zu erreichen. Bei den Jusos ist das nicht

anders.Wir müssen uns stärker mit den Herausforderungen der Arbeitswelt

beschäftigen: Ob unsichereBeschäftigungsverhältnisse, befristete Verträge,

schlechte Bezahlung, Folgen der Digitalisierung – alldas betrifft vor allem junge

Arbeitnehmer*innen. Deshalb müssen wir uns für flächendeckendeTarifbindung,

faire Löhne, bessere Arbeitsbedingungen und eine starke Mitbestimmung

einsetzen.Wir müssen wieder selbstverständlicher Teil von Arbeitskämpfen sein,

indem wir aktiv mitGewerkschaften (insb. ihren Jugendverbänden)

zusammenarbeiten und ihre Streiks unterstützen. DieStreichungen bei Ford und

DuMont im letzten Jahr haben gezeigt, wie wichtig eine starkeArbeiterschaft auch in

Köln ist und wie wichtig eine starke Sozialdemokratie an ihrer Seite ist.Wir müssen

auch kritisch hinterfragen, wie nah wir als Organisation noch bei den

arbeitendenMenschen sind. Unsere Strukturen, Veranstaltungen und Themen

müssen offen, zugänglich undrelevant für Auszubildende, Arbeitnehmer*innen und

Schüler*innen sein. Dazu gehört es auch,stärker in Schulen, Betrieben und

Berufsschulen präsent zu sein.

Nach Zeile 26 einfügen:

Einen besonderen Stellenwert hat dabei die JSAG, die als AG auch in Köln wiederbelebt

werden muss.

Wir werden darauf hinwirken, dass auch der Gewerkschaftsjugendrat gem.

§ 15 der Satzung (wieder)

aufgebaut wird.
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Ä1

Von Zeile 39 bis 43:

Bildungsarbeit ist eine der Kernaufgaben unserer Verbandsarbeit. Im kommenden Jahr

werden wir uns im Rahmen von Bildungsveranstaltungen mindestens mit den folgenden

Themen befassen:

Bildungsarbeit ist eine der Kernaufgaben unserer Verbandsarbeit. Im kommenden Jahr

werden wir uns im Rahmen von Bildungsveranstaltungen mindestens mit den folgenden

Themen befassen: Kölner Kommunalpolitik, Strukturen und Abläufe der Kölner

Kommunalpolitik, Arbeit und Arbeitskampf,Wohnen, Stadtentwicklung, Klima- und

Umweltschutz, Feminismus, Antirassismus, Antifaschismus, Außen- und 



Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä3 zu A32: Arbeitsprogramm 2025

Antragsteller*innen SB Innenstadt

Antragstext

Nach Zeile 18 einfügen:

DIESE STADT MUSS UNSER' SEIN!

Jede Jeck es anders. Als Jusos Köln kämpfen wir leidenschaftlich für eine Stadt, in der

Vielfalt gelebt wird und in der Barrieren aller Art abgebaut werden. Unsere Solidarität gilt

allen, die ausgegrenzt oder benachteiligt werden. Ihre Stimmen wollen wir sichtbar

machen. Dafür müssen auch wir laut sein: wir wollen dem Kommunalwahlkampf der

KölnSPD unseren Stempel aufdrücken und unsere eigene kommunalpolitische Arbeit

leisten. Wir wollen der Stadtgesellschaft als ernstzunehmende progressive

Jugendbewegung bekannt sein und betreiben dafür gezielt Pressearbeit. Allen jungen

Menschen in Köln, die keinen Bock auf Nazis haben und von einer gerechten Gesellschaft

träumen, wollen wir ein niedrigschwelliges politisches Zuhause bieten.

Nach Zeile 38 einfügen:

Auch Stadtbezirke, die zwar über funktionierende Strukturen verfügen, allerdings mit einer

dünnen (aktiven) Personaldecke zu kämpfen haben, können den JUBV um Unterstützung

bitten.

Von Zeile 45 bis 46:

Die Themen können je nach Bedarf und Interesse entweder durch Arbeitskreise oder im

Rahmen von Arbeitskreisen, Politikabenden des JUBV oder ganzen

Themenmonaten behandelt werden.
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Ä3

Von Zeile 67 bis 73:

Die Jusos sind der Modernisierungsmotor der SPD – deshalb liegt es in der Verantwortung

des Juso-Unterbezirksvorstandes regelmäßig die eigenen Strukturen zu hinterfragen und

sie gemeinsam mit den Mitgliedern auszubauen.

Die Jusos sind der Modernisierungsmotor der SPD – deshalb liegt es in der Verantwortung

des Juso-Unterbezirksvorstandes regelmäßig die eigenen Strukturen zu hinterfragen und

sie gemeinsam mit den Mitgliedern auszubauen. Dafür ist eine angenehme Diskurs- und

Arbeitsatmosphäre unabdingbar, welche durch die Einhaltung und Durchsetzung des

Rabbich-Kodexes seitens des Vorstandes gewährleistet werden muss: Rabbich-Kodex.

Denn unser Einsatz für eine starke, solidarische Gemeinschaft und gegen

gesellschaftliche Isolation beginnt bei uns selbst. Wir gestalten unsere Veranstaltungen

grundsätzlich so, dass sie soziale Interaktion ermöglichen und fördern. Dafür ist eine

angenehme Diskurs- und Arbeitsatmosphäre unabdingbar, welche durch die Einhaltung

und Durchsetzung des Rabbich-Kodexes seitens des Vorstandes gewährleistet werden

muss: Rabbich-Kodex.Der JUBV intensiviert seine Mitgliederkommunikation und versucht

wieder mehr inaktive Mitglieder zu akquirieren. Insbesondere sollen die verschiedenen

Termine und Aktionen per E-Mail, Signal und Instagram zu Beginn des Monats

kommuniziert werden.

Nach Zeile 77 einfügen:

Partys und weitere Formate, die gezielt auf soziale Begegnung und Zusammenhalt

setzen

https://docs.google.com/document/d/146RaQKAIDSqHLHwyPi9VfIpVp7lfmkYIHZZBqm0_uZU/edit#heading=h.tbwyi1glnl04
https://docs.google.com/document/d/146RaQKAIDSqHLHwyPi9VfIpVp7lfmkYIHZZBqm0_uZU/edit#heading=h.tbwyi1glnl04


Antrag an die Unterbezirksdelegiertenkonferenz 2025

Ä4 zu A32: Arbeitsprogramm 2025

Antragsteller*innen Jusos Mülheim

Antragstext

Von Zeile 69 bis 71 einfügen:

Verantwortung des Juso-Unterbezirksvorstandes regelmäßig die eigenen Strukturen zu

hinterfragen und sie gemeinsam mit den Mitgliedern auszubauen. Folglich stellen wir

entsprechende Ressourcen zur Verfügung. Dafür ist eine angenehme Diskurs- und

Arbeitsatmosphäre unabdingbar, welche durch die 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Seite 1 / 1

http://www.tcpdf.org

	Ä1 zu A1: Wohnraumkiller-Killer
	Ä1 zu A2: “Grüne Dächer, coole Städte” - Dach und Fassadenbegründung in den Energieausweis integrieren
	Ä1 zu A4: Wiener Platz 2.0: Jetzt auch mit Lebensqualität
	Ä1 zu A10: Köln im richtigen Licht: Umwelt, Menschen und Tiere vor Lichtverschmutzung schützen
	Ä2 zu A10: Köln im richtigen Licht: Umwelt, Menschen und Tiere vor Lichtverschmutzung schützen
	Ä1 zu A11: Medikamente nicht in die Tonne!
	Ä1 zu A13: Rückwärtsgewandtheit gegen Rechtsextremismus: Asylkompromiss rückgängig machen!
	Ä1 zu A14: Köln, hör Volkers Signale!
	Ä2 zu A14: Köln, hör Volkers Signale!
	Ä1 zu A16: Wohnen ist kein Luxus!
	Ä1 zu A23: Erhöhung der Verteidigungsausgaben auf 3 % des BIP im Rahmen der NATO-Mitgliedschaft
	Ä2 zu A23: Erhöhung der Verteidigungsausgaben auf 3 % des BIP im Rahmen der NATO-Mitgliedschaft
	Ä1 zu A27: Laute Autos an der Merheimer Heide? Ruhe mit dem lärm!
	Ä2 zu A27: Laute Autos an der Merheimer Heide? Ruhe mit dem lärm!
	Ä2 zu A28: Einführung einer Steuer auf nicht realisierte Kapitalerträge
	Ä1 zu A32: Arbeitsprogramm 2025
	Ä3 zu A32: Arbeitsprogramm 2025
	Ä4 zu A32: Arbeitsprogramm 2025

